
mondo mio! Kindermuseum
dortmund

tiPP
Fotografieren ist im mondo mio!  

Kindermuseum überall erlaubt.  

Ein besonders beliebtes Fotomotiv  

ist die Rikscha aus Bangladesch.

WiCHtiGes Vor, WÄHrend und nACH dem BesuCH inFormAtion

KontAKt 
Florianstraße 2 | 44139 Dortmund,  
Tel. 0231-50-26127 | info@mondomio.de
www.mondomio.de

ÖFFnunGsZeiten
Di–Fr 13.30–17 Uhr | Sa, So und Feiertage 11–18 Uhr  
Mo geschlossen 
Termine für Schulklassen:  
Di–Fr 9–10.30 Uhr | 11–12.30 Uhr | 13.30–15 Uhr
Bitte beachten Sie die Winterpause im Januar.

WorKsHoPs
Für Gruppen ist der Besuch des Museums grundsätz-
lich mit einem Workshop verbunden. Die Workshops 
werden nach Absprache auch in Fremdsprachen an-
geboten. Voranmeldung erforderlich! Eine Übersicht 
finden Sie unter www.mondomio.de. 
Anmeldung und Information:
Tel. 0231-50-26127, info@mondomio.de 

eintrittsPreise 
Der Besuch des Kindermuseums ist für Familien  
kostenlos. Es fällt nur der Eintritt in den Westfalen-
park an (1,50 E - 3,50 E).  
Schulklassen zahlen 2,50 E pro Kind (inkl. Eintritt 
in den Westfalenpark). In diesem Preis ist das muse-
umspädagogische Angebot enthalten. Pro 10 Kinder 
erhält ein Betreuer freien Eintritt. In den Ferien 
gelten gesonderte Eintrittspreise.

AnFAHrt
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
U-Bahn – Linie 45, 49  Haltestelle „Westfalenpark“ 
(2 Min Fußweg)
Anreise mit PKW und Bus:
PKW:
Über A40/A44/B1 Ausfahrt B54 (Richtung A 45 bzw. 
Hagen/Frankfurt). Von der B54 Ausfahrt „Stadtkrone“

Über A45 („Sauerlandlinie“) Anschlussstelle 
Dortmund-Süd (Richtung Dortmund-Mitte),  
Ausfahrt von der B54 „Stadtkrone“

Bus:
Als Kurz-Haltemöglichkeit gibt es direkt vor dem 
Eingang des Westfalenparks an der Ruhrallee/Maurice-
Vast-Straße eine Haltebucht. Von dort aus ist der 
Parkplatz F1/F2 am Hotel Hilton leicht zu erreichen, 
auf dem Busse geparkt werden können.

tiPP2013 wurde mondo mio! als offizielles Projekt  
der UNESCO Weltdekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« ausgezeichnet!

ÜBer dAs museum 
Das Kindermuseum im Westfalenpark führt auf vergnügliche Entdeckungsreisen durch 
die ganze Welt. Spannende Spiel- und Mitmachstationen zeigen, wie Kinder in anderen 
Ländern leben. In der Ausstellung WELTENKINDER dreht sich alles um Heimat, Familie 
und die Frage „Was brauchen wir, um uns überall auf der Welt zuhause zu fühlen?“

rund ums museum 
Im Westfalenpark können sich Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen auf den 
vielen Spielplätzen so richtig austoben, auf dem Spielebogen ihre Sinne erproben oder 
rund um das Naturschutzhaus die Natur erkunden.
Info: www.westfalenpark.dortmund.de

Wo KAnn mAn etWAs essen 
Im Westfalenpark gibt es einige Bistros und Lokale teilweise auch mit großen  
Terrassen. 
Info: www.dortmund.de/de/freizeit_und_kultur/westfalenpark_dortmund/der_park/
gastronomie/gastronomie.html

sCHuLFerien im museum 
Der Besuch für Gruppen ist auch in den Ferien nur mit Voranmeldung möglich.
Aktuelles Programm: www.mondomio.de

LeHrerFortBiLdunG 
Das Museum bietet regelmäßig kostenlose Lehrerfortbildungen an. 
Anmeldung und Information:  
www.mondomio.de, Tel. 0231-50-26127, info@mondomio.de

Gefördert vom: Zentrale Information:

erlebnismuseen rhein ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de
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so leben Kindern anderswo
In Kleingruppen erkunden wir die Lebensbe-
dingungen von Kindern in Afrika, Asien oder 
Südamerika und vergleichen deren Alltag mit 
unserem eigenen Tagesablauf. Macht euch auf 
die Suche und findet heraus, wie Kinder in 
Bolivien, Indien oder Ghana leben

Vom Weggehen und Ankommen
Immer mehr Flüchtlingskinder kommen nach 
Dortmund. Sie mussten mit ihrer Familie die 
Heimat verlassen und suchen bei uns ein neues 
Zuhause. Im Land der WELTENKINDER dreht sich 
alles um Heimat, Familie und Geborgenheit.  
Auf einer gemeinsamen Reise dorthin finden wir 
heraus, was man braucht, um sich zuhause zu 
fühlen.

Kinderrechte
Alle Kinder der Welt haben rechte – auch die 
in Deutschland und in Dortmund. mondo mio! 
fragt: wie geht es Kindern in anderen Ländern 
der Welt und wie sieht es hier vor unserer 
Haustür aus? 

WorKsHoPs

Für alle Workshops: 
Kosten: Kosten 2,50 € pro Teilnehmer 
Inkl. Eintritt in den Westfalenpark 
Pro 10 Kinder 1 Begleitperson frei

seKundArstuFe  i und ii

WorKsHoPs

Weltreporter los! – Wie leben Kinder 
anderswo? 
In Kleingruppen erkunden Schüler als Reporter 
die Lebensbedingungen von Kindern in aller Welt 
und vergleichen deren Alltag mit ihrem eigenen 
Tagesablauf.

Auf den spuren der Farben
Der Färbergarten bietet eine ideale Möglich-
keit Schüler durch informelles Lernen mit den 
Ideen der Nachhaltigkeit und der biologischen 
Vielfalt vertraut zu machen. Weitere Aspekte 
sind der Anbau und die Pflege von Pflanzen, die 
Farbstoff- und Malmittelherstellung, das Färben 
und Gestalten.

WiCHtiG 
der Besuch des museums ist für schulen grundsätzlich 
mit einem museumspädagogischen Angebot verbunden.   
eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung und information:
tel. 0231-50-26127, info@mondomio.de

AusGeWÄHLte AnGeBote FÜr sCHuLen
Vor- und GrundsCHuLe

Weltenkinder
In unserer Stadt leben Menschen aus vielen 
Kulturen. Auch wenn wir verschiedene Sprachen 
sprechen und unterschiedliche Hautfarben 
haben, gibt es vieles, was uns verbindet. Wir 
entdecken die Gemeinsamkeiten zwischen allen 
Menschen, feiern zusammen ein Fest.

Fairer Handel
Wir alle essen gerne Schokolade. Gedanken da- 
rüber, woher der Kakao für die Schokolade kommt, 
machen wir uns dabei nicht. Gemeinsam folgen 
wir dem Kakao bis nach Westafrika. Kofi aus Gha-
na erzählt von der Kakaoernte und wie der Faire 
Handel den Bauern und ihren Familien hilft. 

ohne Wasser geht es nicht!
Aber Wasser ist nicht für alle Menschen aus-
reichend und in guter Qualität verfügbar. Für 
Jana aus Dortmund kommt das Wasser ganz 
selbstverständlich aus dem Wasserhahn. Julio 
aus Bolivien geht jeden Morgen zum Brunnen, 
um Wasser zu holen. Wofür und wie viel Wasser 
brauchen wir? Und wo kommt es eigentlich her? 

Färberwerkstatt
Aus Blau wird Rot aus Gelb wird Grün? Farben zum 
Malen selber machen – das ist keine Hexerei! In 
der Farbenküche wird gehäckselt und gemixt und 
das Geheimnis der Zutaten gelüftet. Gewürzt mit 
einer Prise Magie entstehen die schönsten Farben 
und dann kann nach Herzenslust gemalt werden.
zzgl. 0,50 E Materialkostenbeitrag p. P.

GrundschuleVorschule

Lernen im GLoBALen KonteXt – 
Was stimmt hier nicht?
40.000 km reist ein T-Shirt um die Welt, bis es 
bei uns im Laden hängt. 600.000 Kinder arbeiten 
in Westafrika auf Kakaoplantagen. Was hat das 
mit uns zu tun? Dass auch wir Verantwortung für 
diese Arbeitsbedingungen tragen, können die 
Schüler durch die Beschäftigung mit Produktions-
prozessen und der bewussten Auseinandersetzung 
mit ihrem eigenen Leben erkennen.
Bis zu drei der folgenden BnE-Module können 
in einem „Was stimmt hier nicht“-Workshop 
kombiniert werden. Wir beraten gerne bei der 
Wahl der Schwerpunkte.

modul 1 – Konsum
„das muss ich unbedingt haben!“
Jedes Jahr ein neues Handy, jede Woche ein neues 
T-Shirt. Das ist für viele von uns ganz selbstver-
ständlich. Die einzige Frage, die uns interessiert: 
welche Marke muss es sein? Werbung spielt dabei 
keine unerhebliche Rolle. Wir untersuchen die Zu-
sammenhänge von Wert und Nutzen und schauen 
in den Kleiderschrank, auf das Taschengeldkonto 
und stellen die Entsorgungsfrage. 

modul 2 – FAirer HAndeL
„einkaufen und die Welt verändern“
Wir alle essen gerne Schokolade, aber Gedanken 
darüber, woher der Rohstoff kommt und wer ihn 
herstellt, machen wir uns in der Regel nicht. 
Was passiert mit unserem Genuss, wenn wir die 
Arbeitsbedingungen z.B. auf einer Kakaoplantage 
betrachten. Und können wir etwas ändern?
 

modul 3 – enerGie
„Blackout - ein Leben ohne strom“
Ohne Elektrizität können sich die Menschen in  
Industrieländern das Leben und Arbeiten nicht 
mehr vorstellen. Aber nicht überall auf der Welt  
ist die Versorgung mit Strom selbstverständlich. 
Am Beispiel von Jinpa und Oeser aus Tibet  
ent decken wir die Auswirkung der elementaren 
Stromversorgung auf den Alltag. Wir lernen  
alternative Energien kennen.

modul 4 – reCyCLinG
„Zu wertvoll zum Wegwerfen!“
Die Bewohner der brasilianischen Favelas sind 
Meister in der Wiederverwertung – sie haben keine 
andere Wahl. In unserer Wegwerfgesellschaft setzt 
sich Upcycling als Trend durch. Aber sind das 
Lösungen um die Müllberge zu reduzieren?
Wir gehen den Upcycling-Favoriten auf den Grund 
und planen unseren Müll-Ausstieg.

modul 5 – WAsser
„Wasser und Bildung – wie geht das 
zusammen?“
Sauberes Trinkwasser ist für uns eine Selbstver-
ständlichkeit. In vielen Regionen der Welt sieht 
das ganz anders aus. Dürre, trockene Brunnen 
und fehlende Hygiene beeinflussen nicht nur die 
Ernährung und die Gesundheit, sondern haben 
auch fatale Auswirkungen auf Bildung und Zukunft 
der Kinder dort. An verschiedenen Stationen mit 
Dioramen, Kinderbiografien, Filmen analysieren  
wir diese Zusammenhänge.

energie für alle! 
2 Milliarden Menschen leben ohne Stromversor-
gung. Für uns ist ein Leben ohne Strom kaum 
vorstellbar. Jinpa aus Tibet erzählt von früher, 
als es in ihrem Dorf noch keinen Strom gab und 
davon, wie die neue Stromversorgung ihren Alltag 
verändert hat. Unsere Beschäftigung mit unter-
schiedlichen Aspekten der Energieversorgung 
wird abgerundet durch praktische Experimente.

Auf den spuren der Kartoffel
Alle lieben Chips und Pommes! Aber wer weiß 
schon, dass die Kartoffel aus Südamerika zu uns 
gekommen ist? Mit Juana aus Bolivien lernt ihr 
mehr über die Herkunft der Kartoffel. Mit Erkun-
dungen über Geschichte und Anbau und Experi-
menten bewährt ihr euch im finalen Kartoffelquiz.


